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Verlage
ru Ntro . 66

des Grosherzogl . ZZad. Anzeise -MÄtts
kür den Dreissm -Wreis . 1829 .

I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
(3) Bei der Unterpfandsbuchs -Ernenerung

zu Denzlingen / womit im Jahr 1827 der
Anfang gemacht wurde / hat sich ergeben / daß
die in nachstehendem Verzeichniß eingetrage¬
nen Gläubiger sich nicht gemeldet haben / um
ihre Unterpfandsrechte auS dem alten in das
neue Untcrpfandsduch eintragen zu lassen.

Da / fv weit es von den Schuldnern und
ihren Erben erhoben werden konnte , die Ka¬
pitalien bezahlt sind , so werden auf Ansuchen

N a
der Schuldner

Datum des
Eintrags .
1751

8 . Mär ; Jakob Bernner .
16. „ Jakob Fink .
16 . Juli Fricdr . Zimmcrman von Wasser1752
1,4 . Jänner Jerg Kleißle .
5. Febr . Johann Georg Rübling .

14 . März Jerg Schaffhaußcr .
1753

27 . Mai Jakob Fink .
24 . Juni Johann Heinrich Enderle .

1754
9 . Mai Margaretha Heinrich .6 . August Jakob Lauchenauer .1755
8 . April MatthiS Steinhäußler .10 . „ Jakob Schaffhaußer -
5 . Juli Jakob Livs

dtv . Mcktthis Eberle .
20 . August Anna Gyße .

1756
4 . Juni AnkkraS Rieß .

derselben und des Pfandgerichts zu Denzlin ,
gen , welchem daran gelegen seyn muß , dar¬
über Gewißheit zu erhalten , ob die Kapita -
lien abgetragen sind oder nicht , die Gläubigeroder ihre rechtmäßigen Besitzer der vermißten
Pfandverschreibungen hierdurch aufgefordert ,
dieselben binnen 6 Wochen
dem Großherzogl . Amtsrevisorat dahier vor¬
zulegen , und ihre Pfandrechte nachzuweisen ,
widrigenfalls die Pfandvrkunden für kraftlos
erklärt und im Pfandbuche werden gestrichen
werden . Emmendingen den 31 . Juli 1829.

Großherzoglichts Oberamt .
S t o s s e r .

m n
der Gläubiger

Kapital -Betrag .

Spezial Waqncr in Emmendingen . 100
Georg Kapp im Glokterthal . IM
Andreas Scharbach im Föhrenthal . 45

Derselbe . 70
Andreas Hua . in Köndringen . IM
Einnehmer Sonntag in Emmendingrn 150

Andreas Scharbach im Glotterthal . 80
Michel Fakler daselbst. 474

Spezial Wagner in Emmendingen . 60
Derselbe . 80

Luise Axt in Emmendingen . 100
Dieselbe . 110
Friedr . Wilh . Nagel in Emmendingen . 100
Spezial Wagner daselbst. 100
Zaukmeistcrische Pflegschaft daselbst. 180

Luise Axt in Emmendtngerr . *00
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Datum des
Eintrags.1756

17 . Juni
17. Nov.
A . De ; .

1757
6. August

' 1 . Sept.
- dto.
23. »
26. Nov.

1758
1 . Febr.
1759

21 . Mär;
14. Juni

! 6. Dez.
1760

> 26; April
5 . Nov.

C 1762
oio . Jänner

io . April
0 29 . „' 30. »

1763
v 25. April

1767
25. Febr .
27 . Mai

5» Dez»
1769

17 . Nov.
1770

3. Juli1772
14 . Dez-

1773
6. Dez .
1774

7. Febr .
1776

24 . Mai
12 . Juni

dto .

der Schuldst ^
N Ä m e «

der
Kapital-Betrag

.

Matthis Gerbers Wittwe. BrazeptorOttmann daselbst^ . , 100
Jakob Fink. . - August Pfeiffer allda. 50
Jakob Kurius . Spezial Wagner allda.

" -
, 59

Michel Rübling . Luise Axt allda. 50
Mattheis Heinrich . Svezial Wagner haftlbst. 60
Jakob Leimcnstoll . Dieser. 50
Jakob Rübeimann . Wilhelm Maler dafclbik 100
Jakob Fink. Spezial Wagner daselbst. 100

Michel' Maurers Witttve. August Pfeiffer von Emmendingen 1 30

Jakob Schillinger. Wilhelm Nagel von da . 100
Martin Rübelmann . - Spezial Wagner daftkbst. .100
Friebr. ZimmermannvonWasser . Joieph Kunz im Föhrenthal . ■ J HO

Georg Rübling , Nagler . Pforzheimer Wa 'iftnHaus-Caffe 150
Jakob Schaffhaußer - Hofrath Wild in Emmendingen • ioo

Georg Müller. Schullehrer Ottmarm in Emmndingest. '80
Hans Jerg Schaffhaußer . Hofralh Wild daselbst. 83
Andreas Rübling. Doktor Willius daselbst. Nicht benannt
Andreas Eppele. Hofrath Wild daselbst. So

Jakob Gvße. Scribeut Albrecht daselbst. 100

Johann Malzacher. Pforzheimer Waiscnhaus -Casse . 100
Martin Rübelmann . Hofrath Wild in Emmendingen. 100
Jakob Schaffhaußers Wittwe . Derselbe . 333

Michel Maurer . Pforzheimer Waisenhaus - Casse . so

Hans Jerg Fieß. Einnehmer Sonntagische Pflegschaft in
Emmendingen ioo

Leonhard Ohmberger . Dieselbe . 200

Johann Zimmermann . Landvogt v . Geufau in Emmendingen. 600

Andreas Reinbold in Sexau. Matthis Gutjahr in Sexau. 100

Jak- Hoffmann u. Jak. Kleißle . Maria Brüher in Glotterthal. 90
Christian Rieß. Johann Blattmann daselbst . 125
Johann Rieß , der Ober . Derselbe . 125
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Datum deS ^ '
Eintrags .

1777
11 . April
22 . Mai

1778
1 . Marz
• 1779

15 . März
8 ; Juni

1780
13 . Oktober
, 1782
3. Juni
>6783

11. Der .
. 1784
8 . Jänner

15 . März
11. Mai

1785
6 . April

16 . Nov .
1786

6. Februar
29 . März
25 . Dez .
29 . „

1787
17 . April

1788
7. Februar
9. „

30 . Juli
1790

19 . Jänner
29. „

12 . Februar
27 . Dez .

1791
26. Jänner
28 . „

1 . März
16 . Mai
22. Dez.

der Schuld ne»

m

N L Hl i H
der Gläubiger

Kapital-Bettaz

Cbrist ' irn'
ScSajsha

'
ußer. ' /

ChristianRübling ? der Oker .

Jakob Egi .

Christian Rübling .
Andreas , Eberle .

Friedrich Kaißer .

Jakob Cgi .

Johann Georg Gerster .

Johann Rieß .
Christian Schumacher .
Andreas Rkif.

Christian Rieß .
Martin Nübliug .

Christian Silterer .
Marlin Säbele .
Christian Silterer .
Andreas Hurtrr vön Wasser .

Friedrich Kaißer ..

Jakob Ohmberger .
Friedrich Kaißer -
Martin N ibling .

Martin Frei von Vörstetten .
Jakob Silterer .

Johann Georg Müller .
Matthis Lipfers Wittwe .

Georg Stöhr von Mundingen .
Jakoh Rübling , CbristiansSohn .
Barbara Rübling .
Joh . Georg Rübling , Chr . Sohn .
Jakob Hug .

Geists . ' Verwalter Kramer in Rimburg im
Lorenz Blarrmann in Föhrenthal 200

Eleonore Schöchle in Emmendingen .

Zimmermannische Pffegfchaft . ^

Michel Hug im Glotterthal .

Anna Trikschler im Föhrenthal .

Karl Gaupp in Emmendingen .

Burg -Vogt Reich von da.

Michel Schill in Heuweiler .
Pfarrer Birkle in Bischoffingen .
Pfarrer Gokkel in Emmendingen .

Anton Hug in Bleibach .
Pfarrer Maler in Haslach .

Weberzunst in Emmendingen .
Johann Scharbach im Glotterthal .
Müllerzunft in Emmendingen .
Schumacherzunft in Emmendingen .

Martin Herbstritt im Föhreuthal .

Johann Scharbach im Glotterthal .
Adam Mönchenlolb in Scrau .
Johann Tränkle in Kollnan .

Pfarrer Maler in HaSlach .
Heinrich Schlägerische Wittwe in

Emmendingen .
Elisabeiha Schlözerin von da.
Geh . Hofrath Volz in Karlsruhe -

Iw
SS

S41

wo

100

300

291
200
Iw

Iw
400

SO
100
100
50

200

100
600
400

250

100
100
100

Landbaumeist . Meerwem in Emmendingen . 200
Herr v . Brandenstein in Freiburg . 350
HanS Scherzingev im Föhrenthal . 166
Johann Blattmann im Glotterthal 150
Pfarrer Maler in Haslachs 300
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tM . -Hder S -chuldner
L «tM . W . tn, . , ■

, t -
ErntragS . '

, ;
• 1792 !

.
!

s . März Christian . Fehr .
12 . „ Marlin Nüdlingifche Eheleute .
15 .

- - Johann Georg Rösch .
18. „ Christian Nübtiug , Ehr . Sohn .

1795
4 . Avril Friedrich Kaißers Wittwe .
1797

28 . Oktober Jakob Wolfsperger .
1799 '

23 . Oktober Jakob Hug .
1800 .

13. Jänner Jakob Wagner .
16 Marz Christian Schaffhausser , Sattler .
30 , Mri Sebastian Etigkofer .
23 Juni Miedet Wolftperger von Wasser .
27 . Sept . Jakob Bürgermeister .

180t
15: Der . Andreas Rübling , MartinsSohn .

1802 •:
W . Februar Andreas Stüblingcr .

dko. Jakob Wolfsprenger .
1808

1t . F bruar Jakob Ohmberger .
1810

25 Mat Jakob Schöpfte .
30 . Dez . Jakob Bronner .

1812
15 Mar Derselbe .

Id >3
32 . Mai Conrad Ohmberger .

Verzeichnet .
Denzlingen , den 20 . Juli

Bekanntmachung .

( 3 ) In Folg « hoher Kreis -Direktorial -Jn .
timation Nro 9807 . 6 . d . 14 Juli der Ver¬
fügung dcS höchsten Staats , Ministeriums
vom 21 . Mai d I . Nro 735 . , sind die bis¬
herigen R .benorte Höfen , Himmelreich
und Schlempenfeid , so wie Burg uud
Brand mit dem Rainhof zu einer Ge¬
meinde unter dem Namen Bogtei Burg

m e « «■
drr Gläubiger K

Kapitzal-Betrag .
ff *,

Elisab . Reinboldische Pflegsch . in Emmend . 100
Andreas Wöhrle im Simonswald . lli
Anton Tisch im Glotkerthai . Ich
Lorenz Schill im Föhrenthal . , 83

Andreas Kämmerer iu Keppenbach . 300

Schwarzbek Grafmüller in Waldkirch . M

Michel Kapp im Glotterthal . ,W

Pfarrer Elsenlohr in Nimburg . 400
Scribent Brief in Emmeudiugen . 100
Schumachrrzunft daselbst. So
Iovann Hoch im Glotterthal . S<M>
Blasius Scharbach . laD

Pfarrer Eisenlohr in Sexau . 350

Derselbe ich
Vogc Rcichenbach im Suggenthal . ,2ch

Foryverwalter Dürr in Emmendingen 200

Joh . Philipp Bär in Amsterdam . 118
Revisor Emichr Kinder in Emmrndingen . , 100

Schullehrer Maurer in Eichstett . 100

Kirchenrath Gokkel in Emmendingeu . ^ 200

1829.
Renovations - Commissair .

I d l e r .
vereinigt worden , welches wir mit dem Be¬
merken zur öffentlichen Kenntniß bringe « ,
daß unierm heutigen die Organisation dieser
Gemeinte in Vollzug gebracht wurde .

Freiburg den 6 . August 1829 .
Großherzogliches Landamt .

W e tz e l.
In Verstoß gerathene Pfandurkunde .

( 3) Die von den Johann Hagersche »



!

m
Eheleuten in A 8 hri » gen imIai 8O Hk zu
Gunsten der Btasias Tritschlerschen Pfleg¬
schaft daftlbst ausgestellte Obligations -Urkunde
über ein Kapital von 100 fl . ist in Verstoß
gerathen . Da der Schuldner , welchcr sich
über geleistete Zahlung des Kapitals sammt
Zinsen ausgewiesen hat , die Streichung der
Pfandlast verlangt , sd wird der Besitzer der
fraglichen urkunde hicmit ausgcfordcri , sich
binnen 6 Wochen dahier zu mcloen , und
seine etwaigen Ansprüche geltend zu machen -
um so gewisser , als er sieb ansonsten die
aus der Nichkanmeidung entstehenden Rechts '
nachthcile selbst zozuschreiben hat .

Freiburg den 29 Juli 1829 .
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a f f.
Bekanntmachung .

( 3) In Untcrsuchungs . Sachen gegen den
MüUerknecht X vcr Schütterle von Den -
nrnmooö im Würremde gischen , wegen
Diebstahls , ist durch Urrhcil des Großherzogl .
Hvfgerichts zu Freiburg vom i 6 . v . M . Nro .
1480 II . Sen . auf geichehene Ediktalladung
und unach rsamm . s Ausbleiben des Jnkui -
pütrn zu Recht erkannt worden :

„Inkulpat seye sowohl des an Gießmüllcr
Gregor Schmidt zu Gückingen de-
gangenen Diebstahls von drei Viertel
Lcwat und drei Viertel Roggen , als
auch der , an dem Mahlknecht Johann
Gerspach von Hellt keu verübten Ent¬
wendung verschiedener Kleidungsstücke
für schuldig zu halten , di? Strafe aber
gegen denfenen bis auf allenfallsigeS
Betreten vorzubehalten ; die Unr . rsu-
chungs - Kostcn habe Inkulpat zu tragen .
V . R . 38 "*

Dieses Unheil bringen wir , hölierm Auf¬
träge gemäß , zur öffentlichen Kennlniß .

Säckmgen den 34 August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .
Berichtigung des Schuldenliquida -

tiöns - AusschreibrnS des verstor¬
benen Wilhelm Flury von Lörrach .

<2) Da nach der Art und Weise , wie die,
auf 28 . August d. I . anberaumte Schulden -

liguidation des verstorbenen ledigen Wilhelm
Flury von Lörrach , in den Anzrigeblättern
Nro . 61 . , 62 . und 63. bekannt gemacht ist ,
vermuthel werden könnte , Wilhelm Flury
seye überschuldet und gantmäßig gestorben ,was keineswegs der Fall ist , so wird jene
frühere Bekanntmachung dahin berichtet , daß
fragliche Schuldenliquidation nur deswegen
von den E den verlangt wurde , um wegen
einiger , etwa vorhandenen , zur Zeit ihnen
unbekannten Schulden ihres Bruders auf
einmal ins R . ine zu kommen .

Lörrach den 9 August 1829 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

D e u r e r.
Bekanntmachung .

(3) Bei der Visitation im Lagerhaus « zu
Ludwigshafen wurde als herrenloses Gut
vorgrfunden :

1 ) Eine Tonne Häring , gezeichnet Nro . 33 .
2 ) Ein Faß Taback , gezeichnet Nro . 4033 .

Dieß wird anmit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht , und die Eigenthümer ausgefordert ,binnen 6 Wochen » «lat « sich zum Empfang
dahier zu melden , widrigens sonst diese Güter
als herrenlos erklärt , und pro kisvv würden
verwcrlhel werden .

Stockach den 27 . Juli 1829.
Großherzvglichrs Bezirksamt .

Eckstein .
Bekanntmachung .

( 2) Da man nach dem Anträge der Ehe¬
frau des Benedikt Rummel zu Villingen
auf Vermögensabsondcrung gerichtlich erkaniit
hat , so wird dieß zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , mit dem Anfügen , daß die zur Zeit
unbekannten Gläubiger des Benedikt Rum¬
mel ihre Forderungen binnen 4 Wochen bei
dieffciligcr GerichtSstelle anzumclden haben ,
als ansonst die Vcrmögensabsondernng in
Vollzug gesetzt wird , und sie sich die daraus
entstehenden Nachthcile selbst zuznschreiven
haben . Biüingen den 5 . August 1829.

Großherzogliches Bezirksamt .
Teufel .

Bekanntmachung .
( 2) Bti unt ' rfertlgtcr Stelle befindew stch

nachstehende wahrscheinlich rntwendekr Effek,
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ten ; was man zu dem Ende zur öffentlichen
Kenntniß bringt / damit dlejenrWn , weiche
etwa Eigenthumsrechte daran geltendnzu ma¬
chen im Stande sind , sich Kinnen 4 -Wschen
dahier melden können .

Triberg den L . August 18V .
Großherzogliches Bezirksamts

Bleibimha u ö.
. l Qberbctt ,

3 leinene Bettzüge ,
- 3 ganz neue sogenannte Bettreute ,

2 eisene Kochhäfen ,
1 messingene Pfanne ,
1 Fruchtsack ,
1 Tischtuch.

Be k a u u t m a ch u n g .
( 2) Bei dem gestern Abend dahier ringe,

lieferten Weber Michael Zimmermann
von Mittelschefflenz , Bezirksamts Mos ,
bach, fanden sich die unten näher bczeichnetcn
Tücher vor , welche derselbe zwischen Basel
und Riechen von einem Juden um 3 fl . ge¬
kauft habe » will,, die aber ihrer Beschaffen¬
heit nach gestohlen zu sevn scheine» .

Dieses wird anmit zur öffentlichen Kennt-
« iß gebracht, mit dem Bemerken , daß Zim-
mermann nach Auswciß ftines WauderbuchS
seit April d . I . Frciburq , Gundelstngen,
VillingenUrloffen, - Karlsruhe , Sinsheim ,
Neckargemünd, Gernsbach , Wolfach, Bonn -
dvrf , Allbreisach und Acheru passirt , in eini¬
gen von diesen Orken i» Arbeit gestanden äst.

Der rechtmäßige Eigcnthümer dieser Tücher
wird anmit anfgefortert , unter Beibringung
seiner Ausweise sich dahice zu melden.

Bretten de » 7 . August 1829 .
Großherzoglichrs Bezirksamt.

E r t e I .
Beschreibung der Tücher

L Stück gebleichte Leinwand , jedes von 7
Ellen lang und % breit.

1 Stück gebleichten Zwilch , von stark 3
Ellen lang und % breit , dann

l Stück Zwilch , von 3% Ellen lang und
Vt Elle breit , wahrscheinlich rin Hand »

, tuch .
Aufforderung

<r ) Der seit mehreren Jahren dahier vri-

•jc l

vatisirende Sigmund Blumner , welcher
sich früher in Dresden aufgchaltrn haben
soll, jst am 22 . Mai d . I . mir Hintrrtgssüqg
einer -jetztlvilligen Anordnung gestorben .

Da weder seine Familien - noch Vermögens-
Verhältnisse der diesseitigen Gexichlssteüe be¬
kannt sind , l

'o werden diejenigen, welche ent¬
weder als . gesetzliche Erben oder aus irgend
einem Grunde an die Vcrlaiftnfchaft einen
Anspruch zu machen habxn , hiemit aufgefo »
derl , binnen 6 Wochen ihre Ansvrüche hei
dem diesseitigem Sradlamls - Reuisorate,,
rechtsgenügend zu begründen , widrigenfalls
sie die daraus entstehenden RechtsnachtheM
sich selbst deizumesscn haben .

'
Heidelberg den 5. August 1829 .

Großherzoglichcs Oberamt .
Fischer .

Jahrmarkts - Verlegung . .
73) Zufolge hochverehrlicheu Kreis - Dirch-

torial-Beschlusses vom 17. d M Pro . ML
wird der jeweils auf Kreuz - Erhöhung im
Monat September gkfaflme Jahrmarkt der
Stadt Säckingen / künftig und in gegenwär¬
tigem Jahr das Erstemal qm Kirchweih-
Montag im Oktober abgehalten werden, was
öffentlich bekannt gemacht wirb.

Säckingen den 29 Juli 1829-
Das . Bürgermeisteramt .

K o b l u yd .

II. Fahndllügen .
(2) Der wegen eines prinlichen Vergehens

von Großhrrzogi . Hochp . Hoigerichte dahier
zu einer 3wöchcntlichen Ca^ ' cstrase verur-
theilte pliil. « tun . Eduard Steiger yy»
Schönau , hat sich flüchtig gemach ^ , und
dadurch auch das abgelegte Handgelübd st»
»»» vvaNeiuln gebrochen . Sämmkliche Poli -
zeibehördcn des In - und Auslandes werden
daher ersucht, auf denselben zu fahsden , und
ihn im Betrctungsfalle gegen Erstattung der
Kosten anher zu liefern .

Signalement .
Derselbe ist 19 Jahr alt , 5' 2" groß, har

dunkelbraune dichte Haare , schwarze Augen ,
langlichte Nase , Mittlern Mund , schöne weiße
Zähne , rundes Kinn , rundes Gesicht , fthwa.



cheg Bart , bedecke Stirne , braunlichte Ge
stchkSfarbe.' Srtrffgh - i ftiner -Entfernung einen brau
M Käplikrock , tunkeidraune wer« Hofen
und Stiefel , ein schwarzftidenesHalstuch uud
ensis schwarztuchene Kappê

Frrihurg den 10 . August 1826. u ,
GroOerz - Bad . Universitäts.Amt.

t« : I)r . H ö l z l i n .
? ^D - Aüf ' dett unten beschriebenen Personen
Mt dir Verdacht mehrerer in hiesiger Ge-
Md henibtcr Diebstähle , weswegen die be .
treffenden Behörden ersucht werden , auf selbe
kayriden', und sie im Betretungsfaüe hieher
tMefern ^ taffen .

Lriberg den 5 August 1829 .
^ GroßberzoglichcS Bezirksamt.E BleibimhauS .

1 ) Der sogenannte große Heuber ,
Lee -Maurer . Dieser ist beiläufig 36 Jahre
E von großer Statur , hat ein hageres ,
M ?et und langes Angesicht, und trägt eine
HaMchrne Zacke , gestreifte Svmmrrhofen
Uüd ein "Russen . Kappe

D Ein Purfch Namens Christian ,
Welcher v » n mittlerer Größe, befttzttr Positur ,
und beiläufig 34 Jahre alt ist , ein rundes
vollkommenes Angesicht , einen rokhlichken
Bart ; . und Backenbart hat , und bald eine
grüm ' vard eine schwarz manchesterne Jacke ,
sch)v,ar.L. . !wi !chcne,lange Hofen , und eine
grün manchesterne übereinander gehende Weste
tragt .

' '
• '

3) Ein Pursch von etwa 40 Jahren ,
klein , schwächlich und schwarz von Gesicht ,
dieser und der vorige sprechen außer der
deutsche» auch dir französische Sprache .

Die sogenannte schwarze Marianne .
Sie «st in Zrll . Harmcrsbach gebürtig , die
Tochttv emeS Scherenschleifers, von mittlerer
G §ößt , schwächlichem Körpcrbaue , 26 — 23
"Jahve alt , und sehr zerlumvl .

5) Der rothe Schneider . Dieser heißt
Konrad Zeiler , ist von Ladcnburg gebürtig ,
23 Jahre alt , mißt 5 ' 7" , hat ein länglichtes
Angesicht , gesunve Farbe , rothe kurz abgr-
schnittene Haare , eine hohe Stirn , blaue
Augen, blonde Augenbraunen, eine dicke Nase,

727
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. mittler» Mund , und einen schwachen röth-
kchheir Eatta -Seioe Kleidung besteht in einer
schwarz manchestcrnen Jacke , grauluchenen
sehr schmutzigen Hosen , einer rorh, gelb und!
blanMueifte » Weste mit Mctallknöpfen , und
einem schwarz seidenen weiß gestreiften Hals¬
tuche ; auch trägt er einen runden schwarzen
Filzhm und Bundschuhe. An . der ober » Lippe
hat er rechterftits eine Schramme .

6) Der Würkemberger Schuhma -
cher . Dieser ist beiläufig 26 Jahre alt ,
klein und Mwächlich , hat ei » farbiges aber
blatternarbiges Angesicht , dunkelbraune oder
schwarze Haare , blauo Augen, eine lange
spitzige Nase , kleinen Mund , spitziges Kinn ,
und einen schwachen röthlichen Bart - Seine
Kleidung ist beinahe ganz so wie jene des
Konrad Zeiler. Er käuel übrigens sehr häufig
Taback .

7) Der Schappacher Ziegler . Er
soll aus dem Schappacher Tale sei) » , hat nn
Alter von etwa 34 Jahven , eine kleine besetzte
Positur , geldlichle Harme , eine gesunde Ge¬
sichtsfarbe , dicke Nase , volle Wangen , eines
großen Mund , ein rundes Kinn , und gute
Zahne . Seine Kleidung besteht in einer bla«
tuchenen Jacke mit einem schwarz manch »
sternen Kragen, zuweilen auch in einem blau
tuchenen Kaputrocke , einer schwarz manche»
sternrn übereinander gehenden Weste , und
dergleichen lange» Beinkleidern.

8 ) D ^ r Hennen Toni , ist im Land,
amts . Bezirke Frciburg zu Hause, 36 — 40
Jahre alt , ziemlich groß und hager , hat
schwarze Haare , graue Augen , eine etwas
spitzige und gebogene Nase , mittler» Mund¬
schabhafte Zähne , ein spitziges Kinn , und
einen braunen Bart . Er trägt einen langen
blautuchenen Kaputrock, eine tuchene überein¬
ander gehende Weste , bis an die Knie rei¬
chende Srieftl , und einen runden Filzhut. ,

9) Martina Weiß von Unter . Sr -
monswald . Diese ist 31 Jahre alt , von
mittlerer Größe , und besetzter Positur , hat
röthlichtbraune Haare , ein rundes volles An¬
gesicht , gesunde Farbe , graue oder blaue Au»
gen , eine kleine spitzige Nase, kleinen Mund
gute Zähne , und ein rundlichtts Km« . Sre

/
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ist mit einem dunkelblauen tuchenen Spenzer ,
einem grau leinenen Rocke , einer blau und
roth gestreiften baumwollenen Schürze , wei¬
ßen Strümpfen und Bundschuhen angethan .

10) Der Uhrenmacher . Er kann 40
Jahre alt seyn , hat eine mittlere Größe ,
schwache Positur , schwarze Haare , dergleichen
Augen , eine dicke Nase , mittler » Mund ,
ein spitziges Kinn , und schadhafte Zähne .
Seine Kleidung besteht in einer schwarz
manchestcrnen Jacke , einer Weste von roth
und weiß gewürfeltem Sommcrzeuge , und
langen Hosen von grünem Rüdelezeuge ; auch
trägt er hohe Stiesel und einen runden
Filzhut .

III . Landesverweisung .
( 3 ) Der hier unten stgnalisirte Ludwig

Pfalz von Frankfurt a^M . , welcher wegen
widernatürlicher Unzucht nach Urthcil Eines
Hochpreißlichen Hofaerichts in Mannheim
vom 6 . September « 21 Nro . 1727 . I . Sen .
zu einer Zuchthausstrafe von 8 Jahren und
3 Monaten verurlyeilt war , wurde nach der
Höchsten Orts ausgesprochenen Begnadigung
in seine Heimath entlassen , und samnulichen
Großherzogl . Lande verwiest « ; was hlrrmit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement
Ludwig Pfalz ist 46 Jahre alt , 5' 6" groß ,

hat braune Haare , dergleichen Anqenbrauncn ,
blaue Augen , länglich ovales Gesicht, gesunde
Farbe , hohe und schmale Stirne , lange und
dicke Nase , kleinen Mund , gute Zähne , brau¬
nen starken Bart , ovaicS Kinn , doppelten
Bruch .

Fretburg den 4. August 1829
Äroßherzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

_ _ Lang ._
IV . Kaufumräge und Ver¬

pachtungen .
Jagd - Verpachtung .

s2 ) Die ehemals von Morevsthe Jagd

vom Revier Hochdorf wird nach vorliegenden
Beschlüssen am

Montag den 24 . August 1829 ,
Vormittags 10 Uor , in dem diesseitigen
Bürcau salv . rat . auf 6 Jahre öffentlich ver¬
pachtet werden , wozu die Lftbhaber hiermit
eingeladen sind .

Freidurg den 12 . August 1829
Großherzogliche Domänen -Verwaltunz .

H e r r m a n n.
Mühle - Verpachtung

( 2 - Montag den 31 . August d . I , früh
8 Uhr , wird bei Unterzeichneter Verwaltung
die hiesige Grundhcrcliche Mahlmühle mit 2
Gängen auf 9 Jahre in Bestand gegeben,
werden .

Die Bedingungen werden bei der Steige¬
rung verlesen , und können inzwischen dahier
eingefthen werden .

Vorläufig dient den Liebhabern zur Nach¬
richt , daß eine baare Caunon von 400 st.
hinterlegt , und gehörig b - glaubigte Zeugnisse
über Leumund , Vermögen , so wie über
gründliche Erlernung .

des Müllerbandwerks
beigevrachl weroen müssen

Umkirch den 8 . August 1829 .
Rentei Verwaltung

Ihrer König ! . Hoh . der Frau Großherzogin
Siepyanie v . Baven .

S ch w e i ck e r t .
Fahrniß - Versteigerung .

( 3 ) Die Erben der Johannes Huttinger -
schm Wlttwc von St Ilgen wollen am

Montag den 31 August d. I ,
nachfolgende Fahrnisse , alö :

Gold - und Silderwerk , Kleider , Kupfer ,
Mc ' sing und E ' sengeschi r , Faß - und Band -
geschllk, worunter t2Faß von 6 dts36 Saum
hallend sich befinden , allerhand Schreinwerk ,
Feld - und Handgcschirr , Fuhrgeschirr und
gemeiner Hausrath , öffentlich gegen baare
B zahlung versteigern lassen , wozu die Kauf -
licbhaber höstich einladel .

Laufen . Amtö Müllheim , den 28 . Juli 182.9.
Füßlin , Dogt .

Im Verlage der Großhexzogl. Universikäts- Buchhandlung und Buchdruckerci
von den Gebrüdern Groos .
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